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Medienmitteilung 

Tourismus im Kanton Luzern 2020 

Rekordwerte bei den Schweizer Gästen in den 
Sommermonaten 

Im Jahr 2020 wurden im Kanton Luzern rund 1,06 Millionen Logiernächte 

verzeichnet. Das sind gut 52 Prozent weniger als im Vorjahr. Seit Beginn der 

Erhebung 1992 sind noch nie so wenige Übernachtungen gezählt worden. Der 

Rückgang ist vor allem auf das Ausbleiben der ausländischen Gäste 

zurückzuführen. Bei den Schweizer Gästen nahmen die Übernachtungen kaum 

ab und in den Sommermonaten wurden sogar Rekordwerte erreicht, wie 

LUSTAT in einem neuen Webartikel ausführt. 

Insgesamt verzeichneten die Hotels und Kurbetriebe im Kanton Luzern 2020 rund  
1,06 Millionen Logiernächte. Dies entspricht gegenüber dem Vorjahr einer Abnahme 
um  rund 1,16 Millionen Logiernächten (−52,4%). Seit Beginn der Erhebung 1992 
wurden im Kanton Luzern noch nie so wenig Übernachtungen gezählt.  
Die mittlere Aufenthaltsdauer in den Luzerner Hotels und Kurbetrieben nahm 2020 
gegenüber dem Vorjahr leicht zu und betrug 1,9 Nächte (2019: 1,7 Nächte). Der Wert 
war weiterhin tiefer als der gesamtschweizerische Durchschnitt von 2,2 Nächten. 

Inländische Nachfrage ging kaum zurück 

Im Jahr 2020 verbrachten die Gäste aus der Schweiz mehr als 725'000 Nächte im 
Kanton Luzern. Das entsprach mehr als zwei Drittel aller im Kanton Luzern 
verbrachten Logiernächte (2019: 33%). Die Übernachtungszahlen der Schweizer 
Gäste veränderte sich im Vorjahresvergleich kaum (–1,0%). Bei den ausländischen 
Gästen war hingegen ein starker Einbruch zu verzeichnen: 2020 übernachteten sie 
rund 330'000-mal im Kanton Luzern. Das entspricht im Vorjahresvergleich einem 
Rückgang um 77,8 Prozent (2019: rund 1,49 Mio. Übernachtungen).  
Unter den ausländischen Gästen bildeten 2020 die Gäste aus Deutschland die mit 
Abstand grösste Gruppe. Ihr Anteil an den Logiernächten aller ausländischen Gäste 
im Kanton betrug 33,5 Prozent. Der zweitgrösste Anteil entfiel auf die holländischen 
Gäste (6,7%). Bei den für den Luzerner Tourismus bedeutensten Herkunftsländer 
USA und China waren Rückgänge um mehr als 90 Prozent zu verzeichnen; ihr Anteil 
machte zusammen noch rund 11,7 Prozent aus (2019: 35,5%). 

Zeitweilig so viele Übernachtungen von Schweizer Gästen wie noch nie zuvor 

Während die Übernachtungszahlen im Januar und Februar 2020 noch kaum auf den 
folgenden Einbruch hindeuteten, gingen sie danach ab März drastisch zurück. Der 
Tiefpunkt wurde im April mit einem Einbruch um mehr als 90 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr erreicht. Danach blieb die Zahl der Logiernächte auf sehr tiefem Niveau. In 
den Monaten Juli, August, September und Oktober verringerte sich der Rückgang 
dank der Schweizer Gäste, die vermehrt in Luzerner Hotels übernachteten. Ihre 
Übernachtungszahlen erreichten in diesen Monaten sogar Rekordwerte; am höchsten 
war die Zahl im Juli mit 110'400 Übernachtungen.  
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Statistische Informationen: 
Sibylle Haas, wissenschaftliche Mitarbeiterin LUSTAT Statistik Luzern,  
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